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Irm ;

Komm

Burſched

hdütte. —

e chte,

man mit Füßen pfle

brophezeiung wird Merlil un ;
ſeiner Zeit . Ab. )

Dritle Scene .

Zimm
Gloſt

Gloſter . Ach, Edmund ! dieſe unnatürliche Begegnung ge⸗

fällt mir nicht ; als i ch ſie um bat , mich ſeiner

annehmen zud dürfen , da unterſagten ſie mir de n Gebrauch

meines eigenen Hauſes und be fahlen mir, unter Androh

ung ihrer ewigen Ungnade , weder von ihm zu reden , noch

für ihn zu bitten , noch ihn auf irgend eine Weiſe zu un⸗

terſtützen .

Edmund. Höchſt grauſam und unnatürlich !

6 Gut ; laß dir nichts merken ; es iſt ein Zwie

ſpalt zwiſchen dden beiden Herzögen , und e 8 noch

ſchlimmer iſt. Ich habe geſtern Abend einen Brief
55˙ es iſt gefährlich , davon zu reden .

—Ich halte den

Brief in meinem Zimmer verſchloſſen. erät kungen , di

der König jetzt duldet , werden tüchtig gerächt werden ; ein

Theil d
5

Macht iſt ſchon gelandet ; wir müſſen es mit dem

König hhalten . Ich will ihn aufſuchen und heimlich unter⸗

ſtützen . Geh du hin und unterhalte den Herzog , daß er

von meinen Liebesdienſten nichts merke . Fragt er nach

mir , ſo bin ich krank und zu Bette gegangen .
Und ſollte

es mir mein Leben koſten , wie man mir denn nichts Ge

ringeres 88 t hat , dem König , meinem Herru, m luß ge⸗

holfen werden . Es ſind wunderſame Dinge im Werk , Ed⸗

mund ; ich 8 dich ſei behutſam . (Ab. )

Ehnund . Dies dein verbotnes Mitleid ſoll der Herzog

Sogl eich erfahren , und vom Brief dazu .

Dies ſcheint ein wichtiges 5 0 ienſt und macht ,

Daß , was den Vater ſtürzt , der Sohn erhält ;

Der Junge ſteigt , ſobald der Alte fällt . (Ab. )
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